
Landesamt für Landwirtschaft,
Lebensmittelsicherheit und Fischerei
Mecklenburg-Vorpommern (LALLF M-V)

Verpackungsholz als Quelle der weltweiten Verschleppung und Ausbreitung
von Quarantäneschadorganismen - Gefährdung der Waldbestände und Alleen

Ausgewachsener Käfer Ausbohrlöcher an Ahorn           Späne unterhalb Ausbohrloch    Fraßgänge im Stamm

Beschreibung

Natürliches Verbreitungsgebiet

Einschleppung

Schadsymptome

Gefährdete Baumarten in Deutschland

Larve bis 5 cm
Käfer bis 3,5 cm (schwarz mit weißen Flecken)

China, Korea, Taiwan, Japan

USA(1996), Kanada (2003), Österreich (2001),
Frankreich (2003), Deutschland-Bayern (2004)

Große Bohrlöcher an Verpackungsholz und Bäumen.
Einzelnes Sterben von Kronenteilen, später des gesamten Baumes.

Ahorn, Rosskastanie, Birke, Buche, Pappel, Weide, Eberesche

Meldung an den Pflanzenschutzdienst des LALLF: 0381- 4035-439
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Was ist bei Funden oder Verdacht zu tun?

Bohrlöcher im Verpackungsholz                  Fraßgänge im Verpackungsholz                Holzschäden an Ahornstamm

Larve

Weitere Informationen:
Pflanzenschutzdienst M-V
www.lallf.de

www.jki.bund.de

Quelle Bildmaterial:
PSD AT; LWK NRW; PSD M-V

Asiatischer Laubholzbockkäfer (Anoplophora glabripennis)


